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Donport. 

Bon der Anficht ausgehend, daß infolge der gegenwärtig 
Sehr mißlichen Berhältniffe des CandwirteS diefer in ßntunft 
gezwungen fein wird, zur (Schaltung feiner ©£iftenz ftch all? 
mählich vom intenfiven ÄSrnerbau ab? und dem gutterbau, 
fowie der Biehzucht zuzuwenden und damit feine ödflächcn, 
schlechten ober weitentlegenen Gründe in Salb umzuwandeln, 
habe ich eS unternommen, für den Sandwirt und kleinen B3ald? 
befi^er diefer Büchlein zu schreiben, wodurch derfelbe in den 
(Stand gefegt fein foll, einen feinen öfonomifchen und Wirts 
fchaftlichen Bechältniffen angepaßten B3ald zu erziehen und auch 
Zu bewirtschaften. SBenn ich nun in Berfolgung diefer1 Ab ficht 
mancherlei Material au§ 8el)rbüchern bedeutender forstlicher 
©thriftfteller entlehnte, ja fogar öftere den gleichen Sßortlaut 
gebrauchte, fo möge mir bieS nicht falsch ausgelegt werben, 
denn mein Büchlein foll ja nur einen Au^ng au§ bewährten 
Cehrbüchern forstlichen gnljaltS barfteüen und in gorm von 
fragen eine gedrängte Anleitung zur (Erziehung und Pflege Von 
Heineren $rivatwalbungen bieten. — gür meine Arbeit be? 
nutzte ich vorzugSWeife bie BBerfe: gü r f t , „Pflanzenzucht int 
Balde", Hefe/ /,8orftschu^, Mihfe, p f » und Bald? 
pflege" und (Stumpf, „SBaldbctu". — Da nun meines B3iffenS 
ein berartigeS Büchlein nod) nicht existiert, fo habe ich eS 
gewagt, dem ißrivatwalbbescher hiermit einen treuen Natgeber 
in ben wichtigsten gragen ber Holz- und Pflanzenzucht zur 
(Seite zu stellen, der ihm in furzer, leicht faßlicher SBetfe und 
unter.SBJeglaffung alles üßerfXüfftgen BallafteS diejenigen gragen 
beantwortet die er in feiner ©genfchaft als gorftwirt zu 


